
Kurz-Protokoll zur 4. Schulkonferenz im Schuljahr 2016/2017 
 
12.06.2017, 17:00 – 18:45 Uhr 
 
 
1. Formales 
1.1 Begrüßung; Anträge zur Tagesordnung 
Herr Dr. Schrimpf begrüßt die Teilnehmer und gibt einen Rückblick auf das vergangene 
Schuljahr mit intensiven Diskussionen aber auch erfolgreichen Beschlüssen. Er dankt allen 
Teilnehmern für die engagierte Mitarbeit und verabschiedet insbesondere die Schüler der 
Q2, die nun das Gremium verlassen werden.  
Ebenfalls verabschiedet wird Herr Stefan Friedrich, Vorsitzender der Schulpflegschaft. Dr. 
Schrimpf würdigt besonders die Sachkenntnis, das ausgeprägte Einfühlungsvermögen und 
die hohe Kommunikationsfähigkeit von Herrn Friedrich, die in besonderem Maße dazu 
beigetragen hat, in der Arbeit der diversen Schulgremien zu ausgeglichenen Kompromissen 
zu kommen. 
 
2. Mitteilungen 
 
2.1 Schulleitung 
Herr Dr.Schrimpf berichtet zu folgenden Themen: 
 
Personalsituation: 
Im kommenden Schuljahr wird erstmals mit einer Unterdeckung gestartet. Ursächlich sind 
personelle Veränderungen durch diverse Versetzungen und Abordnungen als Fachleiter und 
Fachberater. Es werden mehr Vertretungskräfte eingesetzt werden.  
Die Zuständigkeiten verändern sich: 
Herr Wolf wird sich künftig schwerpunktmäßig um Schul- und Unterrichtsentwicklung 
kümmern. Ihm folgt Herr Fels als Oberstufenkoordinator nach, der wiederum als 
Stufenkoordinator der Q1 durch Herrn Vemmer ersetzt wird.  
 
2.2 Stufenleitungen 
Frau Westhäuser gibt die Klassenlehrerteams der neuen 5er-Klassen bekannt. 
5a Herr Bussmann / Frau Limberg 
5b Frau Pannhausen / Frau Marsmann 
5c Frau Jeschke / Frau Jordan 
5d Frau Niederhoff / Herr Roth 
5e Frau Sterly / Herr Laga 
 
2.3 Schulpflegschaft 
Herr Friedrich berichtet von sehr positiven Rückmeldungen der Eltern zur Veranstaltung „Wir 
sind Lise“. Es haben sich bereits Eltern gefunden, die sich in der Organisation engagieren 
möchten und so für eine Fortführung sorgen wollen.  
Die Begrüßung der Schüler und Eltern der neuen 5. Klassen wird wieder von der 
Schulpflegschaft organisiert und steht unter dem Motto „Einleben – einfach eben!“. Avisiert 
ist der Samstag, 30.09.2017.  
 
2.4 Schülervertretung 
Caterina Neu berichtet, dass durch die personellen Wechsel bereits jetzt mit der 
Neuaufstellung fürs neue Schuljahr begonnen wurde. Die Schülervertretung plant zur 
interkulturellen Verständigung das Ende des Ramadan (Zuckerfest) zum Anlass zu nehmen, 
um diverse Süßigkeiten aus ganz verschiedenen Ländern zu verteilen / verkaufen. 
 



3. Beschlüsse 
3.1 Bewegliche Ferientage Schuljahr 2017/2018 
Durch Wahl wurden Montag, 30.04.2018 und Freitag, 11.05.2018 neben den bereits 
stadtweit vereinbarten Terminen (Freitag nach Weiberfastnacht und Karnevalsdienstag) 
festgelegt. 
 
3.2 Fahrtenkonzept 
Frau Sterly erläutert die Budgetübersicht (siehe Anlage) und ergänzt die Vorlage um eine 
Fahrt in den Nahraum für die Internationalen Klassen, die sich konzeptionell an der Fahrt der 
Stufe 5 orientiert. Zudem soll wird eine „Probenfahrt“ für das  Wahlpflichtfaches „Medien, 
Darstellendes Spiel“in den Nahraum mit öffentlichen Verkehrsmitteln beantragt, die ein 
intensives Arbeiten ermöglicht, um die gekürzte Unterrichtszeit (durch den Wegfall der 
Ergänzungsstunden) zu kompensieren. 
Das Fahrtenbudget wird genehmigt. 
 
3.3 Einführung neuer Schulbücher 
Es wird die Einführung neuer Schulbücher in Englisch, Praktischer Philosophie, Latein und 
Biologie beschlossen.  
 
3.4 Finanzierung des Relaunch der Homepage 
  
Der Förderverein unterstützt den Relaunch ausdrücklich und stellt 7.000 Euro dafür bereit, 
um insbesondere die Implementierung des Leitbildes und die verbesserte Kommunikation zu 
den Eltern zu fördern. 
Die beantragte zusätzliche Finanzierung bis zu einer Höhe von 2500 € wird beschlossen. 
 
3.5 Organisationsrahmen von Projektwochen 
Da es an der Schule bisher keinen klaren festgesteckten Rahmen für Projektwochen gibt, hat 
die Lehrerkonferenz eine solche Festlegung als wünschenswert initiiert. Grundsätzlich 
besteht jedoch bei allen ein grundsätzlicher Konsens darüber, dass es Projektwochen geben 
soll.  
Herr Dr. Schrimpf führt die Hintergründe aus und schlägt zwei Beschlussvorlagen vor.  
1. Die Durchführung einer Projektwoche soll zukünftig in einem regelmäßigen Turnus (alle 

zwei oder drei Jahre) stattfinden.  
Mit 3 Enthaltungen beschlossen. 

Der Beschlussvorschlag zur Verknüpfung von Projektwoche und Schulfest lautet: 
2. Jede Projektwoche endet mit einer Abschlusspräsentation. Ob diese mit einem Schulfest 

verbunden ist, wird von der Schulkonferenz jeweils zu Beginn des Schuljahres festgelegt, 
in dem die Projektwoche stattfindet.  
Mit 5 Enthaltungen angenommen. 

Die Schulkonferenz äußert keine Bedenken zu dem Vorschlag von Herrn Dr. Schrimpf, die 
Entscheidung über die Dauer, den Turnus und die Lage der Projektwoche im Schuljahr 
sowie auch die Themenfindung den Lehrer/innen zu überlassen. Von Elternseite wird jedoch 
insbesondere darum gebeten, die Schüler ganz konkret und intensiv in die Themenfindung 
und –gestaltung einzubinden. 
 
4. Beratungen / Aussprache 
4.1 Juniorwahl 2017 
Frau Abel teilt mit, dass die Schule sich an der Juniorwahl beteiligen wird führt aus: 
 


